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Zur Einführung 

 

 

Spätestens seit 2014 erleben wir einen grundlegenden Wandel der internationalen 

Lage. Die allgemeinen und sicherheitspolitischen Herausforderungen übersteigen 

die nationalen Fähigkeiten zur Lösung der anstehenden Probleme. Die aggressive 

Politik Russlands, das rasch wachsende globale Machtstreben Chinas und die häu-

fig unberechenbare Haltung der US-Administration unter Präsident Trump haben 

für Europa eine zunehmend ungünstige Lage geschaffen. Verschärft wird die Lage 

durch die nach wie vor präsente Hydra des internationalen Terrorismus, weltweit 

agierende Organisierte Kriminalität, durch wachsende Verwundbarkeiten, Risiken 

und potentielle Gefährdungen im alle Lebensbereiche durchdringenden Cyber- 

und Informationsraum, durch den Klimawandel und fortbestehende Instabilitäten 

im Welthandel. In diesen Zeiten braucht es mehr denn je multilaterale Regelungen, 

stabile Strukturen und vertrauenswürdige Institutionen.    

Vor dem skizzierten Hintergrund sollen im Berliner Colloquium 2020 die aktuelle 

sicherheitspolitische Lage und die daraus folgenden Konsequenzen für Bewahrung 

der multilateralen Ordnung und Institutionen analysiert werden. Wir werden dabei 

– wie in den Vorjahren – in einem Wechsel von Vorträgen und Paneldiskussionen 

mit namhaften Experten die Thematik behandeln und ausreichend Zeit für Dis-

kussionen mit dem Auditorium vorsehen. Wir freuen uns darauf, Sie beim Berliner 

Colloquium 2020, der gemeinsamen Veranstaltung der Clausewitz-Gesellschaft 

e.V. und der Bundesakademie für Sicherheitspolitik, begrüßen und anregende Ge-

spräche mit Ihnen führen zu können 

 

 

 

 

 

 

Generalleutnant a.D. Kurt Herrmann   Botschafter Ekkehard Brose 

Präsident der Clausewitz-Gesellschaft e.V.  Präsident der Bundesakademie für 

         Sicherheitspolitik  
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Rahmenprogramm 

Donnerstag, 02. April 2020 

11:30 Uhr Anmeldung Tagungsbüro 

 

12:30 Uhr  Begrüßung  

Generalleutnant a.D. Kurt Herrmann 

Präsident der Clausewitz-Gesellschaft e.V. 

 

12:40 Uhr Begrüßung und Einführungsvortrag  

Botschafter Ekkehard Brose 

Präsident der Bundesakademie für Sicherheitspolitik 

 

13:30 Uhr Vortrag und Gesprächsrunde zum Thema  

 „EU Strategien in einer zunehmend bipolaren Ausrichtung der Gestaltungs-

mächte. Sind pentarchische Strukturen1 der vorläufige Endpunkt einer neuen 

globalen Orientierung? - Außen- und sicherheitspolitische Herausforde-

rungen an die VN, NATO,  EU und OSZE“  

  

 Key Note: Professor em. Dr. Josef Janning  

 

Gesprächsrunde:   

„Deutsche und Europäische Position“ 

Dr. Claudia Major   (angefragt) 

Stiftung Wissenschaft und Politik, Forschungsgruppe: Sicherheitspolitik  

 

 „Haltung der USA“ 

 Dr. Josef Braml 

Deutsche Gesellschaft für Auswärtige Politik (DGAP) 

 

„Asiatische Gestaltungsmächte“ 

Herr Lassalle   (angefragt) 

BND  

 

Moderation:   

Dr. Christian F. Trippe  

Deutsche Welle  

                                                           
1
 USA, CHV, RUS, EUR (EU), IND 
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15:30 Uhr Kaffeepause 

 

16:15 Uhr Gesprächsrunde: „Was ist von den Vereinten Nationen und  der Europäi-

schen Union bei der Lösung dringender sicherheitspolitisch relevanter Prob-

leme, z.B. in der Bekämpfung von Fluchtursachen aufgrund von Klimaverän-

derungen, Umweltzerstörung, sozialen Missständen oder Korruption, zu er-

warten?“  -  „Welche gesamtpolitischen Ansätze zur Bewältigung der Migra-

tionsproblematik bzw. nachhaltigen Bekämpfung z.B. von Fluchtursachen 

sollten/können die VN und EU wählen/ergreifen?“ 

  

 Leitung: 

 Lukas Huckfeldt 

 Bundesvorsitzender des Bundesverbands Sicherheitspolitik an Hochschulen 

 Cornelia Bohl  

 Stellvertretende Bundesvorsitzende des Bundesverbands Sicherheitspolitik 

an Hochschulen 

 

17:10 Uhr Ergänzende Bemerkungen zum ersten Tag des Colloquiums (ggf.) 

Botschafter Ekkehard Brose 

Präsident der Bundesakademie für Sicherheitspolitik 

 

18:30 Uhr Empfang | Serenade mit dem Stabsmusikkorps der Bundeswehr 

gegeben von 

Generalleutnant a.D. Kurt Herrmann 

Präsident der Clausewitz-Gesellschaft e.V. 

und 

Botschafter Ekkehard Brose 

Präsident der Bundesakademie für Sicherheitspolitik 

 

19:00 Uhr Abendessen „Berliner Büffet“ 

Gastvortrag: „ Multilateralismus in der Krise: Welche politischen Ansätze sei-

tens Deutschland und der EU sind künftig erforderlich?“ 

 

MdB Alexander Graf Lambsdorff, FDP (angefragt) 

Stellvertretender Vorsitzender der FDP-Fraktion mit Zuständigkeit für Au-

ßen-, Sicherheits-, Europa- und Entwicklungspolitik. 
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Freitag, 03. April 2019 

08:45 Uhr Eröffnung Teil II 

Generalleutnant a.D. Kurt Herrmann 

Präsident der Clausewitz-Gesellschaft e.V. 

09:00 Uhr Vortrag und Gesprächsrunde zum Thema: 

„Welche verteidigungspolitischen und militärstrategischen Ansätze/Beiträge 

seitens EU und Deutschland sind erforderlich, um die Effektivität multinatio-

naler Institutionen wirksam zu stärken?“ 

Dr. Karl-Heinz Kamp 

Beauftragter der Abteilungsleitung Politik für sicherheits- und verteidi-

gungspolitische Schwerpunktthemen im Bundesministerium der Verteidi-

gung 

Rear Admiral Jürgen Ehle   (angefragt) 

Senior Military Advisor / Managing Director for CSDP and Crisis Response 

(MD-CSDP-CR), European External Action Service (EEAS) 

Professor Dr. Carlo Masala 

Professor für Politikwissenschaften, Universität der Bundeswehr München 

Oberst i. Gst. Ueli Niklaus Robert Lang 

Chef Euro-Atlantische Sicherheitskooperation, Internationale Beziehungen 

im Armeestab der Schweizer Armee  

Moderation: 

Dr. Stefanie Babst  

Chief Strategic Policy Analyst to the Secretary-General and Chairman of the 

Military Committee of NATO  

 

10:30 Uhr  Kaffeepause 

 

11:00 Uhr Vortrag und Diskussion zum Thema: 

„Die Rolle der Bundeswehr im Rahmen der gemeinsamen  

Sicherheit und Verteidigung Europas sowie der Nordatlantischen  

Allianz“ 

Generalleutnant Bernd Schütt  

Abteilungsleiter Strategie und Einsatz im Bundesministerium der Verteidi-

gung  
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12:30 Uhr Abschließende Bemerkungen:  

Generalleutnant a.D. Kurt Herrmann 

Präsident der Clausewitz-Gesellschaft e.V. 

 

ca. 13:00 Uhr Möglichkeit zum Mittagessen und Abreise 


